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Das erweiterte Präsidium des VfL 2009

von links stehend:
Christian Kirst (Vorsitzender Judoabteilung), Udo Oelwein (Präsidiumsmitglied Organisation),
Lutz Bachmann (Vizepräsident), Manuel Fuentes (Vorsitzender Ringen),
Bernd Jerke (Hauptsportwart), Manfred Thiel (Vorsitzender Koronar),
Gabi Karber (stellv. Hauptsportwartin), Peter Stiebitz (Vorsitzender Turnen), Stefan Kolbe (Präsident),
Peter Mangelsdorff (Vorsitzender Tanzen), Bernd Wacker (Vorsitzender Tennis)

von links sitzend:
Hans Welge (Pressewart), Dagmar Hübner (Jugendrat), Schaarschi (Finanzen),
Horst Lobert (Ehrenpräsident)
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AprilAprilAprilAprilApril
29. 4. 25 Jahre Abteilung Leichtathletik Sportplatz HatzfeldtalleeSportplatz HatzfeldtalleeSportplatz HatzfeldtalleeSportplatz HatzfeldtalleeSportplatz Hatzfeldtallee LA

MaiMaiMaiMaiMai
1. 5. Beginn der Verbandsspiele VfL Tennisanlage TE

20.-24. 5. „Tegel Open“-TT Turnier Sportpalast TT
24. 5. Jedermannlauf/Nordic Walking/Wandern Tegeler Forst LA
30. 5. 24. Int. Ringer-Pfingst-Cup 10:00 Sportpalast RI
31. 5. Schleifchenturnier Jugend 11:00 VfL Tennisanlage TE

JuniJuniJuniJuniJuni
1. 6. Schleifchenturnier  Erwachsene 14:00 VfL Tennisanlage TE

29.5-6. 6. Deutsches Turnfest Frankfurt/Main TU
7. 6. Redaktionsschluss VfL INFO 5+6/2009 12:00 Geschaeftstelle@vfl-tegel.de Presse

13. 6. TegelCup 2009 u11m, u14w, u17w Sportpalast Judo
14. 6. TegelCup 2009 u11w, u14m, u17m Sportpalast Judo
20. 6. 7. Troll Cup Leichtathletik Sportplatz HatzfeldtalleeSportplatz HatzfeldtalleeSportplatz HatzfeldtalleeSportplatz HatzfeldtalleeSportplatz Hatzfeldtallee LA
26. 6. Doppel-Konkurrenzen Vereinsmeisterschaft VfL Tennisanlage TE

JuliJuliJuliJuliJuli
8. 7. „Rundensammeln“ 17:30 Sportplatz Hatzfeldtallee HV

11. 7. Endspiele der Doppelkonkurrenzen bis 18:00 Uhr VfL Tennisanlage TE
12. 7. 6. Brückenfest für Alle Tegelersee Sechserbrücke Alle

AugustAugustAugustAugustAugust
8. 8. „Ladies-Day“ 10:30 VfL Tennisanlage TE
9. 8. Redaktionsschluss VfL INFO 7+8/2009 Geschaeftstelle@vfl-tegel.de Presse

15.8.-23. 8. LA WM Betreuung Berlin LA
26. 8. SVR  22. Int. Jugendturnier VfL Tennisanlage TE
30. 8. 11. MB -Halbmarathon- / und 10km-Lauf 9:00 Holzhauser Str. LA

SeptemberSeptemberSeptemberSeptemberSeptember
4. 9. Einzel-Konkurrenzen  Vereinsmeisterschaft VfL Tennisanlage TE

12. 9. Endspiele der Einzelkonkurrenzen VfL Tennisanlage TE
26. 9. Aufbau der Traglufthalle VfL Tennisanlage TE

OktoberOktoberOktoberOktoberOktober
3.-4. 10.  Deutsche Meisterschaft Twirling TW

4. 10.  Redaktionsschluss VfL INFO 9+10/2009 12:00 Geschaeftstelle@vfl-tegel.de  Presse

DezemberDezemberDezemberDezemberDezember
6. 12.  Redaktionsschluss VfL INFO 11+12/2009 12:00 Geschaeftstelle@vfl-tegel.de  Presse

Veranstaltungs- & Terminkalender 2009

Auskünfte erteilt: Elke Alwast
Tel.: 436 61 956

Es sind noch Termine frei!
Alle Neune!!!
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Präsidium
Präsident Stefan Kolbe, VfL Tegel, Hatzfeldtallee 29,
13509 Berlin,  und  Email: VfL Geschäftszimmer

Vizepräsident Lutz Bachmann, Waldspechtweg 5,
13467 Berlin,  404 57 84

Finanzen Wolf-Henner Schaarschmidt, Hatzfeldtalle 29
13509 Berlin,  434 41 21

Hauptsportwarte
Bernd Jerke, Hatzfeldtallee 29, Tel: 434 41 21
Gabriele Karber, Hatzfeldtallee 29, Tel: 434 41 21

Presse und Schriftführer Hans Welge,
Email: Geschaeftsstelle@vfl-tegel.de

Organisation Udo Oelwein, Hatzfeldtalle 29
13509 Berlin,  434 41 21

Beitragskonto:
Postbank Berlin: Kontonummer 1579 93-109, BLZ 100 100 10

Geschäftsstelle des VfL Tegel 1891 e.V.:
im Vereinsheim, Hatzfeldtallee 29, 13509 Berlin,

 434 41 21 und ¬ 43 74 53 94
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12, Di 16-18, Mi 17-19 Uhr
(Ausnahmen: Feiertage und Ferien)
Internet: www.vfl-tegel.de
E-Mail: Geschaeftsstelle@VfL-Tegel.de

Internet-Beauftragter:
Robert Unger, E-Mail: webmaster@vfl-tegel.de

Kegeln
Elke Alwast,  436 61 956

Kurzzeit-Sportangebote

Info-  Geschäftsstelle Vereinsheim,  43 40 29 99

E-Mail: ksa@vfl-tegel.de

Die einzelnen Beiträge geben die Meinung des Verfassers
wieder und müssen nicht mit der Ansicht des Präsidium
übereinstimmen.

Die Redaktion behält sich vor, eingesandte Beiträge zu
kürzen ohne deren Sinn zu verändern.

Impressum
Herausgeber:
VfL Tegel 1891 e.V., Hatzfeldtallee 29, 13509 Berlin

Redaktion:
Hans Welge, Hatzfeldtallee 29, 13469 Berlin,
Tel. und  Email: geschaeftsstelle@vfl-tegel.de

Satz, Layout, Anzeigen und Druck:
Wiesjahn Satz- und Druckservice, Schulstraße 1,
13507 Berlin,  43 40 09 46, ¬ 43 40 09 48

E-Mail: wiesjahn-druck@web.de

Internet: www.wiesjahn-digitaldruck.de

– Präsidium –

Jahreshauptversammlung 2009
Die Jahreshauptversammlung am 27. März 2009 zeigte,
dass offenbar wieder Ruhe und Kontinuität in den Verein
eingekehrt sind. In konzentrierter Atmosphäre wurden  die
ersten 16 Tagesordnungspunkte unter der bewährten und
souveränen Versammlungsleitung durch Heinz Pfitzinger
zügig abgearbeitet. Auf der Grundlage des Berichts der
Kassenprüfer, die keine Beanstandungen hatten, wurden
das Präsidium und der Jugendrat mit überwältigender
Mehrheit entlastet. Präsident Stefan Kolbe bedankte sich
im Namen der Mitglieder bei dem ausscheidenden
„Hauptsportwart“ Manuel Fuentes für seine dreijährige er-
folgreiche Arbeit im Präsidium. Als Nachfolger von Manuel
Fuentes wurden Bernd Jerke (Tennisabteilung) und Gabi
Karber (Turnabteilung) – als seine Stellvertreterin – ge-
wählt. Das Präsidium setzt sich nach den Wahlen nunmehr
wie folgt zusammen:

Präsident: Stefan Kolbe (TU)
Vizepräsident: Lutz Bachmann (TE)
Präsidiumsmitglied für Finanzen:
Wolf-Henner Schaarschmidt (JU)
Präsidiumsmitglied für sportliche Belange:
Bernd Jerke (TE) und Gabi Karber (TU)
Präsidiumsmitglied für Organisation: Udo Oelwein (LA)
Präsidiumsmitglied für Schriftführung und Presse:
Hans Welge (RI).

Anschließend wurde nach einer mehr als zweistündigen
intensiven Diskussion auch der Neuentwurf der Ehrungs-
ordnung nebst der erforderlichen Satzungsänderung von
der Jahreshauptversammlung angenommen.

Das Präsidium

VfL-Info
auch im
Internet

Festausschuss

Ehrungsausschuss
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ANWALTSBÜRO

H. G. Hell
Rechtsanwalt und Notar

Bundesallee 91
12161Berlin

U-Bhf - Ausgang
Walther-Schreiber-Platz

Tätigkeitsschwerpunkte: – Familien- und Erbrecht
– Arbeitsrecht

Interessenschwerpunkte: – Verkehrsunfallregulierung
– Verkehrsbußgelder

Tel: 852 80 13 www.RAHELL.de Fax: 852 40 76

– Fachanwalt für Familienrecht –

Der VfL  TDer VfL  TDer VfL  TDer VfL  TDer VfL  Tegel vor ... 26 Jahrenegel vor ... 26 Jahrenegel vor ... 26 Jahrenegel vor ... 26 Jahrenegel vor ... 26 Jahren
Vom 30. Mai bis 5. Juni 2009 findet das Internationale
Deutsche Turnfest in Frankfurt/Main statt. Die Teilnahme
an einem Deutschen Turnfest ist für jeden Turner ein be-
sonderer sportlicher Höhepunkt und immer auch ein be-
sonderes Ereignis, das lange in Erinnerung bleibt. Von
dem letzten in Frankfurt/Main stattfindenden Deutschen
Turnfest 1983 berichtete unser damaliger Pressewart
Friedrich Schröder als Schlachtenbummler (NB 5/1983,
Seite 6):

Runden-Sammeln für die Abteilungen
Wir wollen an die frühere Tradition des sogenannten Ku-
chenlaufs anknüpfen und laden alle VfL’er zu einem „Stun-
denlauf“ am

Mittwoch, den 8. Juli 2009,
zwischen 17.30 und 18.30 Uhr

auf dem Hatzfeldtplatz
ein. Jeder Teilnehmer kann in dieser Stunde gehen, joggen
oder laufen und für seine Abteilung Runden sammeln. Das
sich für die einzelnen Abteilungen ergebende Gesamtre-
sultat der absolvierten Runden wird dann vom Verein zu-
gunsten der Abteilungen honoriert. Im Anschluß wollen wir
die verbrauchten Reserven bei einem gemütlichen Bei-
sammensein wieder auffüllen.

Interessierte melden sich bitte bei ihren Abteilungen. Die
Abteilungen melden bitte die voraussichtliche Zahl der
Teilnehmer bis zum 31. Mai 2009 bei der Geschäftsstelle.
Die näheren Einzelheiten und Modalitäten werden wir
rechtszeitig bekannt geben.

Das Präsidium

Umzug +++ Namensänderung +++ Umzug
Liebe VfLer,
wenn sich Eure Anschrift oder Name geändert hat, so bit-
ten wir um Mitteilung an die Geschäftsstelle. Postanschrift:
VfL Tegel, Hatzfeldtallee 29, 13509 Berlin. Per E-Mail:
Geschaeftsstelle@vfl-tegel.de, persönlich während  der
Geschäftszeiten oder in den Hausbriefkasten im Vereins-
heim. Ihr könnt das unten stehende Formular benutzen.

Ich bin umgezogen
Name: ..........................................................................
Vorname: ....................................................................
Neue Anschrift:
.....................................................................................
.....................................................................................
Telefon ........................................................................
e-mail ..........................................................................
Alte Anschrift:
.....................................................................................
.....................................................................................
Datum ..........................................................................
Unterschrift ................................................................
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Trauringe 
Bei uns erwartet Sie neben einer fachkundigen Beratung eine 
Auswahl von über 1000 Trauringen für jeden Geschmack in allen 
Preislagen. 

Goldschmiede 
Wir fertigen nach Ihren Vorstellungen individuelle Schmuckstücke 
aus Gold und Silber, mit Edelsteinen oder Perlen in unserer eigenen 
Goldschmiedemeisterwerkstatt an.

Schmuckreparaturen 
Wir reinigen, reparieren und restaurieren Schmuckstücke aller Art.

- Ringweitenänderungen
- Lötarbeiten an jedem Schmuckstück
- Umarbeitungen Ihrer vorhandenen Schmuckstücke

Uhrenwerkstatt 
Bei uns befi nden sich Ihre Uhren in besten Meisterhänden:

- Batterie- und Bandwechsel
- Band-, Gehäuse- und Werkreinigungen
- Reparaturen aller Wand-, Stand- und Tischuhren
- Gehäuseaufarbeitung

Perlenservice
Wir bieten Ihnen ein »Rund-um-Sorglospaket« für Ihre vorhandenen 
oder bei uns erworbenen Perlenketten und -armbänder. 

- Neuknüpfen 
- Reinigen und Aufarbeiten
- neue Perlenverschlüsse

Seriöser Altgoldankauf
Bringen Sie uns Ihre alten »Goldschätze« 
(Schmuck, Bruch- und Zahngold)! 
Wir nehmen sie gern in Zahlung oder 
zahlen Ihnen den Goldwert bar aus.

Brunowstraße 51 · 13507 Tegel · 030 433 50 11
www.goldschmiede-denner.de

Für jeden Batteriewechsel
bei einer Armbanduhr

spenden wir

2,50 €
für die Jugendarbeit 

des VfL Tegels
bei Abgabe dieses Coupons.

Gültig vom 15.2. bis 15.3.2009.

Batteriewechsel 
vom Fachmann

Gültig vom 20. 4. bis 31. 5. 2009.
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TESTEN
SIE

UNS!! QUALITÄT

SERVICE
in

&

POLSTEREI GRUND
030/333 17 01

www.polsterei-grund.de

Mo.- Fr. 8.00 - 16.30 Uhr

Polstermöbel-Aufarbeitung • Raumausstattung • Gardinen • Bodenbeläge

Flankenschanze 38/48 • 13585 Berlin

Beseler Kaserne • Halle 34

Begrenzt ist das Leben,
doch unendlich die Erinnerung.

Mit diesem Spruch nehmen wir Abschied von un-
serem langjährigen Mitglied

Monika Kahl
die im Alter von 60 Jahren am 25. März 2009 viel
zu früh verstorben ist.

In Erinnerung bleibt uns eine ganz liebenswerte Monika,
die immer ansprechbar war, wenn Hilfe vonnöten war; die
ganz selbstverständlich zusammen mit Dörte Senftleben
vor einigen Jahren die Leitung der 3. Frauengruppe über-
nahm und die sofort bereit war, sich im neugeschaffenen
Helferpool mit viel Energie und Kompetenz einzusetzen.
Sie hat die Helfer nicht nur zum Helfen animiert, sondern
war selbst bei fast jeder Veranstaltung vor Ort dabei.
Monika war es auch, die mit ihrem Sohn Denis schon zum
Mutter und Kindturnen in der Turnhalle erschien und ihn
dadurch von Kindesbeinen an in den VfL Tegel einband.
Der VfL Tegel war für Monika ein Teil ihres Lebens und
wir haben diesen Teil gern in Anspruch genommen.
Sicher werden wir noch oft Monika anrufen wollen und
um ihre Hilfe bitten – so bleibt sie uns in steter Erinne-
rung.

Danke Moni – wir vermissen Dich sehr.

Der Vorstand der Turnabteilung
und das Präsidium

Wir gratulierten unserm
Vizepräsidenten Lutz Bachmann zum
Geburtstag
Lieber Lutz,
herzlich Willkommen im Club der 60er. Du bist seit über
drei Jahren auch verantwortliches Präsidiumsmitglied für
unser Vereinshaus und konntest Du bei der Jahresver-
sammlung 2009 für den Anbau sagen: „Ich habe fertig“
Noch einmal vielen Dank führt die ehrenamtlichen Stunden
die Du als Bauingenieur dem VfL Tegel geschenkt hast.
Wir hoffen, dass Du uns noch viele Jahre mit Rat und Tat
zur Verfügung stehen kannst.

Das Präsidium

Bild: v.l. Angelika Lüer (Vorstand TU), Bernd Jerke
(Hauptsportwart),  der Vizepräsident das Geburtstags-
kind mit Ehefrau, Schaarschi (Finazchef), Uschi Kolbe
(Vorstand TU), Udo Oelwein (Orgaschef), Manuel Fuen-
tes (Ringerchef)  und  Präsident Stefan Kolbe
Foto: Welge
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– Turnen –

Haut-Sache

Wenn Sie schon jetzt einen Termin vereinbaren, erhalten Sie
einen von auf jede BehandlungFrühbucher-Rabatt 10%

Feiern Sie mit mir die Eröffnung am 28. Mai 2009

Termine (auch Hausbesuche) nach Vereinbarung

Sie finden mich in der Oeserstraße 64, 13509 Berlin-Tegel

Kosmetik & Fußpflege
Sabine Henn

Tel.: mobil: e-mail:030-83 21 87 10 0172-130 73 74 sabine-henn@arcor.de

Termine
25./26.04. Deutsche Meisterschaft Prellball
ab 9:00 Uhr Romain-Rolland-Schule

09./10.05. Berliner Mehrkampfmeisterschaften
ab 8:00 Uhr Schöneberger Sporthalle

17.05. Anturnen
ab 9:30 Uhr Heidenheimer Str. Sportplatz

29.05.-06.06 Deutsches Turnfest
Frankfurt a. M.

13./14.06. Jahrgangsbesten BTB
ab 8:00 Uhr Rudolstädter Str.

20.06. P5 Wettkampf BTB
ab 8:00 Uhr Woelckpromenade

28.06. Kinder-u.Jugendmehrkampftag
ab 8:00 Uhr Ruhleben

VfL’er Turnerinnen und Turner holen Gold
und Silber nach Tegel

Am 7. und 8. März 2009
wurden die diesjähri-
gen Berliner Meister-
schaften in der Schön-
eberger Sporthalle im
Gerätturnen ausgetra-
gen. 8 Turnerinnen und
7 Turner des VfL Tegel
1891 e.V. nahmen dar-
an teil und zeigten ihr
ganzes Können. Die
Ergebnisse können
sich sehen lassen. In
der stärksten Klasse
und der größten Kon-
kurrenz erturnte sich
Isabel Duske (Jg. 93)
einen 2. Platz und wur-
de Berliner Vizemeis-

terin. Diesen Erfolg konnte sie am Sonntag bei den Gerä-
tefinals bestätigen und wurde dort Berliner Meisterin am
Stufenbarren. Hinzu kommt, dass Isabel sich die Qualifika-
tion zum Deutschland-Cup sichern konnte und somit den
VfL Tegel auch außerhalb Berlins vertreten wird. Katharina
Sucker (Jg. 98) erkämpfte sich einen hervorragenden 2.
Platz (+2. Platz im Finale am Balken und Sprung) im Mehr-
kampf.

Beim Rahmenwettkampf zur Berliner Meisterschaft er-
reichte Anna-Luisa Goetze (Jg. 93) den 2. Platz. Janica
Belza (Jg. 94) zeigte ihr Talent und erzielte mit großem
Abstand in ihrer Altersklasse den 1. Platz. Ihre Begeiste-
rung und große Begabung ist für viele „Kleine“ ein An-
sporn.

Auch die VfL’er Turner brachten sich an die Spitze. In der
Altersklasse Jahrgang 1996-1997 dominierten Jonas Ja-
cobi und Björn Brau das Geschehen. Vor allem als gegen-
seitige Konkurrenten wurde Björn Brau mit knappen Rück-
stand Berliner Vizemeister und musste den Berliner
Meistertitel Jonas Jacobi überlassen. Der 14jährige Basti-
an Drollmann erturnte sich in der Klasse 1995 u. älter den
1. Platz.

Marc-Hendrik Bur-
mann ließ einmal mehr
erkennen, dass Fabian
Hambüchen bald Kon-
kurrenz erhält. In einem
souveränen Wettkampf
darf er sich nicht nur
Berliner Meister im
Mehrkampf nennen,
sondern bestätigte die-
se Leistung bei den Ge-
rätefinals am Sonntag
ebenfalls mit 5x Gold.

Um großen Sport im
Turnen zu sehen, muss
man also nicht unbe-
dingt weit reisen. Wir
freuen uns, dass die
VfL’er Turnerinnen und
Turner den Norden Ber-
lins mit Meister- und Vi-
zemeistertiteln vor al-
lem aber mit großartigen Leistungen ein Stückchen reicher
gemacht haben.

Die Bilder zu diesem Highlight findet Ihr auf unserer Inter-
netseite.

Liane Kijewski
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Wenn 412 Jahre
gemeinsam Volleyball spielen…
Am Sonntag den 22. Februar trafen wir uns, wie so viele
Male, zum 97. Freizeitvolleyball-Turnier des BTB in der
Wullenweberstr. in Tiergarten. Da das Turnier mit vier
Mannschaften nur „dünn“ besetzt war, entschlossen sich
alle Mannschaftsführer entgegen unserem sonstigen Mo-
dus, zwei Zeitsätze à 8 ½ Minuten, zwei Gewinnsätze zu
spielen. Wir erhofften uns davon längere Spiele mit weni-
ger Zeitdruck.

Das Turnier ging auch munter los! Wir verloren nur knapp
mit 25:19 und 25:23 (gegen den späteren Turniersieger).
Nun wollten wir es wissen. Mit ein bisschen mehr Anstren-
gung, viel Teamgeist und wenig verschlagenen Bällen gin-
gen die nächsten zwei Spiele mit jeweils 2:0 Sätzen zu
unseren Gunsten aus. Damit stand nach ca. zwei Stunden
Schwitzen fest:

Wir sind die Zweiten im Turnier!
Seit jeher besagen die Regeln, dass der Zweite aufsteigt.

So spielen wir, das sind: Karin (diesmal leider krank) und
Herbert Voß, Sabine und Günter Bojahr, Gabriele und
Hans-Dieter Karber, Ulrike Rohloff und Ralf Langguth, das
nächste Mal im September dann mit hoffentlich eben so
viel Spaß in der Zwischenrunde.

Gabi

Ergebnisliste Jahrgangsbesten –
WK 7. März 2009 Mädchen
Pl. Name Jahrg Sprung Reck Balken Boden Gesamt
1 Lucille Rosenow 2003 3 4 3 3 46,65

12,20 12,05 11,lO 11,30
2 Ida Rohde 2003 3 4 3 3 46,1O

11,70 12,15 11,30 10,95
1 Paulina Schliek 2002 5 4 5 5 52,50

13,20 12,90 12,60 13,80
2 Alice Hörmann 2002 4 4 5 5 52,40

13,20 12,80 13,05 13,35
3 Esta-Marie 2002 5 4 4 4 51,70

Reusch 12,50 13,45 12,20 13,55
1 Joanna Arndt 2001 5 5 5 5 55,25

13,80 13,80 14,OO 13,65
2 Karolin Jarnack 2001 5 5 5 5 53,50

13,00 12,80 13,30 14,40
3 Adrieana Gräbig 2001 5 5 5 5 53,05

12,60 14,20 12,OO 14,25
3 Nora Hennig 2001 4 4 4 4 53,05

13,OO 13,lO 13,40 13,55
1 Maria Martini 2000 5 5 5 5 58,05

14,40 14,55 14,30 14,80
2 Jenna Rumpf 2000 5 5 5 5 57,40

14,20 14,35 14,40 14,45
3 Jolene Dickmann 2000 5 5 5 5 57,35

13,90 14.65 14,OO 14,80
1 Saskia Kauschke 1999 5 5 5 5 57,90

14,OO 14,80 14,50 14,60
2 Lucca Andruck 1999 5 5 5 5 57,lO

14,1O 14,40 14,lO 14,50
3 Kim Goodwin 1999 5 5 5 5 56,75

13,90 14,40 13,80 14,65
1 Antonia Arndt 1998 5 5 5 5 57,50

14,00 14,40 14,50 14,60
2 Rika Tegeler 1998 5 5 5 5 57,00

13,80 14,70 14,00 14,50
3 Lisa Meier 1998 5 5 5 5 56,50

13,90 14,70 13,30 14,60
1 Sarah Salmoun 1997 5 5 5 5 58,45

14,30 14,90 14,70 14,55
2 Olivia 1997 5 5 5 5 56,85

Metzelthin 13,80 14,60 14,10 14,35
3 Sarah Pohl 1997 5 5 5 5 55,70

13,70 14,10 13,40 14,50
1 Jana Lorenz 1996 5 4 4 4 52,05

12,90 13,10 13,30 12,75
2 Jasmina Weiß 1996 4 4 5 3 51,85

12,80 13,10 13,50 12,45
1 Lisa Salmoun 1995 5 5 5 5 56,75

13,80 14,60 13,90 14,45
2 Maike Winter 1995 5 5 5 5 55,55

13,50 14,00 14,10 13,95

Ergebnisliste Jahrgangsbesten –
WK 7. März 2009 Jungen
Platz Name Jahrg SprungReckBarrenBodenGesamt
1 Daniel 2004 3 4 4 3 48,65

Skobowsky 12,40 12,80 12,10 11,35
1 Erik Roski 2003 4 4 5 4 53,35

13,40 13,70 14,10 12,15
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 Villa Felice 

Herzlich willkommen in der Villa Felice 
Genießen Sie unsere Küche in freundlicher und 

gemütlicher Atmosphäre.  
Echte Steinofen - Pizza. Täglich große Auswahl 

an hausgemachten Nudeln. Knackige Salate, 
frischer Fisch und Fleisch. 

Kinder – Gerichte 
 
 

Und für Ihre nächste Feier steht Ihnen unser 
schöneschöner Festsaal 

Für bis zu 130 Per 130 Personenen zur Verfügung. 

Das familienfreundliche Ristorante in Heiligensee 

13503 Berlin – Heiligensee – Schulzendorfer Str. 3 
Tel. 030 – 43 65 56 49 – Fax. 030 – 43 65 56 51 

Täglich von 11.30 – 23.00 Uhr 
www.villafelice.de 

2 Silas Pfennig 2003 3 4 4 3 46,30
11,90 11,50 12,50 10,40

1 Hauke Nahrath 2002 5 4 5 4 53,45
13,40 13,60 13,95 12,50

2 Tom Rhinow 2002 3 4 4 3 48,70
12,40 12,25 13,10 10,95

1 Niklas Maatz 2001 5 4 5 4 55,45
14,00 13,85 14,55 13,05

1 Kilian Salomon 1998 5 4 5 5 55,15
14,60 13,15 14,25 13,15

Jahrgangsbesten – Wettkampf P 3 – P 5
Am 7. März fand der traditionelle Jahrgangsbesten – WK
der Turnabteilung in der Sporthalle Hatzfeldtallee statt.

Dieser vereinsinterne WK ist für viele unserer jungen
Turner und Turnerinnen der Einstieg ins WK – Geschehen,
gleichzeitig aber auch für die regelmäßig trainierenden
Teilnehmer eine Überprüfung des derzeitigen Leistungs-
standes.

Die Anmeldezahl lag bei knapp 140 Teilnehmern, so
dass auch wieder in 2 Durchgängen geturnt werden muss-
te. Damit die Aufregung mit dem „Bauchkribbeln“ nicht zu
groß werden konnte, waren die Jüngsten im 1. Durchgang
am Start.

gemeinsamer Einmarsch

Die Jüngsten heißt hier bei den Jungen Jahrgang 2004
bis 1998 und bei den Mädchen Jahrgang 2003 bis 2000.

Astrid hatte ihren männlichen Nachwuchs sehr gut auf
diesen Wettkampf eingestellt. Unter Zeitdruck, da Astrid zu
ihren „großen Jungen“ zur Berliner Meisterschaft musste,
zogen die Jungen zügig und gekonnt ihren Wettkampf
durch.

Die Betreuer der drei
Mädchenriegen mussten
des Öfteren den Taten-
drang der jungen Damen
etwas bremsen, um wieder
etwas Ruhe in die Veran-
staltung zu bringen.

Wie auch in den Jahren
zuvor erwies sich der
Sprung als die größte zu
meisternde Hürde, die an-
deren Geräte wurden lo-
cker bewältigt.

Dem zahlreich erschie-
nendem Publikum bot sich
ein breites Leistungsspek-
trum und alle wurden mit
viel Applaus bedacht.

Den 2. Durchgang be-
stritten dann die Mädchen der Jahrgänge 1999-1995.

Hier waren fast alle Starterinnen „alte Hasen“, die bereits
Ligaerfahrung gesammelt hatten, und trotzdem etwas auf-
geregt waren.

Leider konnten wir in diesem Durchgang nicht so viele
Zuschauer wie am Vormittag verzeichnen; schade, denn
es wurden sehr gute Leistungen geboten.

Die Kampfrichter beher-
zigten, dass es sich um ei-
nen Vereinswettkampf han-
delte, und waren etwas
großzügiger bei der Punkte-
vergabe.

Obwohl zahlreiche Kampf-
richter in letzter Zeit die Aus-
bildung erfolgreich bestan-
den haben, gab es auch in
diesem Jahr wieder Proble-
me die Kampfgerichte kom-
plett zu besetzen. Verbesse-
rungswürdig!!

Die komplette Ergebnislis-
te ist bei den Übungsleitern
und im Internet einzusehen.

Ein ganz großes Danke-
schön geht an Frau Rhinow,
die nach dem Ausfall meiner
Kamera den 1.Durchgang in
Bildern festhielt und uns zur
Verfügung stellte

ALÜ
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Fasching
Am Rosenmontag feierten die 4. Frauen in der Turnhalle
Treskowstr. ihren traditionellen Fasching. Alle waren ein-
fallsreich kostümiert.

Bei Tanz und lustigen Vorträgen verging der Nachmittag
sehr schnell. Auch Pfannkuchen mit Kaffee und ein Gläs-
chen Sekt mundete allen. Zum Abschluss fand noch eine
Verlosung statt.

Die 4. Frauen der Turnabteilung

Tel.: 434 62 21
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 10:00–1:00 Uhr
Samstag und Sonntag 10:00–22:00 Uhr

Montag bis Freitag 18:00–1:00 Uhr
Sonntag 10:00–17:00 Uhr

ab 15. April

ab 1.Oktober

Prellball
Unsere Prellballmänner – M 60 – haben es geschafft, sie
nehmen an der Deutschen Meisterschaft teil. Diese fin-
det diesmal in Berlin statt, und zwar am

Samstag, den 25. April 2009 und
Sonntag, den 26. April 2009 jeweils Beginn um 9.00

in Reinickendorf in der Romain-Rolland-Schule,
Place Molière 4 in 13469 Berlin, der Eintritt ist frei.

Unsere Prellballer freuen sich über jede Anfeuerung.
Im letzten Jahr wurden sie überraschend Deutscher Vize-
meister!!

Für die lieben Glückwünsche, Blumen und Geschen-
ke, welche mir anlässlich meines 81. Geburtstages
vom Präsidium und dem Vorstand der Turnabteilung
durch Karl-Heinz Zerwer überbracht wurden, bedanke
ich mich ganz herzlich.

Christa Feldmann

Dankeschön!
Wir möchten uns von ganzen Herzen beim Präsidium,
den Vorstand der Turnabteilung, den Vereinsmitglie-
dern und Freunden für die Glückwünsche und Ge-
schenke zum 70. Geburtstag bedanken.

Unser Eberhard Döll konnte sich seinen Wunsch er-
füllen und hat von nun an einen supergroßen Flachbild-
fernseher in seinem Zimmer, was ihm das sehen und
lesen sehr vereinfacht.

Des Weiteren haben sich Eberhard und wir darüber
sehr gefreut, über die vielen Besuche im letzten Jahr
im Domino World, die ihm immer wieder neue Motiva-
tion geben.

Es ist gut zu wissen, Mitglied in so einem Verein wie
der VfL-Tegel zu sein, wo sich jeder bemüht dem ande-
ren auch in schlechten Zeiten zur Seite zu stehen.

Eberhard, Karin, Yvonne, Franziska und Andreas

Für die Aufmerksamkeiten vom Verein und der Turn-
abteilung zu meinem 70. Geburtstag bedanke ich mich
recht herzlich. Ich habe mich sehr darüber gefreut.

Renate Böhnke, 2. Frauen

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu mei-
nem 81. Geburtstag bedanke ich mich herzlich. Ich
habe mich sehr gefreut.

Gudrun Liefert, TU 2. Frauen

Drei  treue VfL-Mitglieder feierten hohe
Geburtstage:
Der älteste dieser drei – Heinz Pfeiffer - feierte  im Februar
2009 seinen 92. Geburtstag

und auch im Februar  2009 feierte – Irmgard Grave –
ihren 90. Geburtstag.

Beide Geburtstagskinder konnten ihre Gäste bei guter
Gesundheit begrüßen und mit ihnen gemeinsam ansto-
ßen.

Lediglich Inge Dannemann konnte
ihren 85. Geburtstag Ende Dezember
2008 nicht mit ihren Turnkameradin-
nen feiern, da sie im Krankenhaus lag,
sie ließ es sich jedoch nicht nehmen,
trotzdem ihre Gäste zu Kaffee und Ku-
chen einzuladen.

Wir freuen uns, dass es Inge
inzwischen wieder besser geht.

Diese drei Geburtstagskinder brin-
gen es auf  267 Lebensjahre und 187
Jahre Mitgliedschaft im VfL Tegel.

Alle drei Jubilare bedanken sich auf diesem Weg für die
Aufmerksamkeiten, die sie zu ihren Ehrentagen erreicht
haben.

Inge Dannemann

Heinz Pfeiffer Gundi gratuliert Irmgard Grave
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Wir Frauen von der 3. Turngruppe des VfL
Tegel 1891 e.V. haben unsere Monika Kahl
verloren.
Tief erschüttert nehmen wir Abschied. Sie hat viele Spuren
hinterlassen. Die Erinnerung an sie wird stets in uns leben-
dig sein. Wir werden sie sehr vermissen. Unser Mitgefühl
gilt dem Ehemann, dem Sohn, der Schwiegertochter und
der Mutter.

Die 3. Frauenturngruppe
Für Monika,
ich bin unendlich traurig und dennoch dankbar, dass ich so
viele Jahre mit Monika als Freundin verbringen durfte.

Kuschelmäuschen Dörte

Silbernadel für Liane
Der Vorstand der Turnabteilung gratuliert Liane Kijewski
ganz herzlich. Liane wurde am 4. 3. 2009 für weitere zwei
Jahre zur Vorsitzenden der Berliner Turnerjugend gewählt.
Gleichzeitig erhielt sie für ihren ehrenamtlichen Einsatz die
Silberne Ehrennadel des Berliner Turner Bund verliehen.

Uschi  Kolbe

Bollestraße 10
13509 Berlin-Reinickendorf
Tel.: 030 437 78 544
Fax : 030 437 78 547

www.indoorteamsport.de
info@indoorteamsport.de Das Tegelshirt

in mariene

Erwachsene 10 €
Kinder 9 €

– Handball –

Die letzten Heimspiele der Saison:
Sa, 25. 4. 2009 2. Männer – Marienfelde II 16:00 Uhr

Hatzfeldtallee

Sa, 2. 5. 2009 2. Frauen – BTSC III 16:00 Uhr
Hatzfeldtallee

1. Frauen – Rehberge 18:00 Uhr
Hatzfeldtallee

WANTED!
Wir suchen bereits jetzt für die nächste Saison 2009/2010
leistungswillige Spielerinnen für eine neue Frauenmann-
schaft.

Die Mannschaft kann schon vor dem Saisonstart einen
Trainer aufweisen: Uwe Urbat!

Bei Interesse melde Dich einfach bei:
Uwe Urbat, Tel. 0 30/43 77 85 44
Neuste Informationen dazu kannst Du auch jederzeit auf

unserer Homepage www.tegel-handball.de nachlesen!
 Osy

mA gewinnt auswärts bei Hellersdorf, dem
Zweiten der Tabelle

Die Anreise war wohl für einige Spieler doch sehr holperig.
So trafen die letzten erst 20 Minuten vor Spielbeginn ein.
Da das Vorspiel erst sehr spät zu Ende ging, einigten wir
uns auf einen späteren Spielbeginn.

Heute fingen wir zum ersten Mal konzentriert an. Leider
kam sehr bald der Schlendrian zum Vorschein. Viele ver-
gebene Chancen und viele Abwehrfehler hielten die Jungs
von Hellersdorf im Spiel.

Aber gegenüber unseren anderen Spielen behielten wir
die Ruhe und kontrollierten das Spielgeschehen.

Der Aufbau war teilweise so gar gut. Leider bedienen wir
uns noch immer der falschen taktischen Mittel in der Ab-
wehr und im Angriff. In der Abwehr fehlt es noch immer an
Disziplin und an der Absprache untereinander. Aber es gab
auch Phasen, in denen die Jungs richtig gut spielten und
zeigten, welch Potential in ihnen steckt. Die Umstellung im
Training scheint uns gut zu tun. Im großen und ganzen
kontrollierten wir das Spielgeschehen.

Es liegt sicher noch viel Arbeit vor uns damit die Mann-
schaft so spielt, wie ich mir das vorstelle. Es wird uns si-
cher helfen, wenn wir ab Mai mit den 1. Männern zusam-
men trainieren.

Halbzeitstand: 12:17   Endergebnis: 27:36
Uwe
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Der Lichtblick
Am vergangenen Sonntag, den 22.02.2008 spielte unsere
weibliche B-Jugend gegen Pro Sport 24 Berlin im „Hatze-
dom“. Da das Hinspiel klar verloren wurde und auch die
Leistungen der letzten Spiele alles andere als überzeug-
ten, waren die Erwartungen von uns als Trainer auf einem
neuen Rekordtiefstand! Uns ist zwar durchaus bewusst,
dass die Mannschaft stark geschwächt ist. Der nun schon

Wir beraten Sie über
moderne Innenraumgestaltung
sowie individueller
Fassadenrenovierung

sämtliche Malerarbeiten

Wärmedämmung

Verlegen von Bodenbelägen

Malermeister
seit über 30 Jahren

Waidmannsluster Damm 142
13469 Berlin

Tel (030) 411 69 79
Fax (030) 411 69 07

E-Mail info@vettercolor.de
Internet www.vettercolor.de

Mitglieder des VfL-Tegel erhalten

10% Rabatt!

wA – Wer nicht kämpft hat schon verloren… euch auch für das freundschaftliche und sportliche
Miteinander danken. Die Spiele gegen Euch sind die ange-
nehmsten in der gesamten Saison!

Die Trainer
Als am vergangenen
Sonntag, nach einem
durchfahrenen Spiel die
weibliche A-Jugend ge-
gen die erstplatzierte,
aber punktgleiche
Mannschaft vom OSC
Schöneberg-Friedenau,
verlor, platzten unsere
Träume von der Meister-

schaft. Es gibt zwar nach wie vor eine rechnerische Wahr-
scheinlichkeit Meister zu werden! Aber dazu müsste Schö-
neberg-Friedenau nicht nur verlieren, sondern auch noch
mindestens einmal unentschieden spielen. Doch diesen
Sonntag (22.02.2009) war das Spiel gegen die zweitplat-
zierte Mannschaft in der Oberliga Berlin, der TSV Rudow.
Also war die Ansage an die Mädels, endlich wieder zu der
Form zurückfinden, die uns so stark gemacht hat: unser
Siegeswille, unser Teamgeist und unser Einsatz.

Und wir begannen die erste Halbzeit wahrlich meister-
lich. Wir spielten Auslösehandlungen, gingen Eins gegen
Eins (auch dann wenn es weh tat) und standen gut in der
Abwehr. Hinzu kam die überragende Leistung unserer Tor-
hüterin, die ihren Kasten mit allem verteidigte was sie zur
Verfügung hatte. So gelang es uns eine Führung von 6:3 zu
erarbeiten. Doch wie so oft im Handball, geschah etwas,
was wir als Trainer übersahen und das Spiel kippte merk-
lich. Unsere Fehlerquote stieg nach nur 15 Minuten gewal-
tig an, unser Angriffsspiel erlebte einen Knacks und nichts
lief mehr so richtig zusammen. Das führte zu einem Rück-
stand zur Halbzeit von 7:8.

In der zweiten Halbzeit legte Rudow erst richtig los und
spielte uns schwindelig, so dass keiner von uns (ein-
schließlich uns Trainern) mehr richtig wusste was zu tun
war. Ihre zwischenzeitliche Führung betrug 9:14. Jetzt half
nur noch ein frühzeitiger Team-Time-Out um unsere Mä-
dels wachzurütteln. Nach ein paar klaren Worten und eini-
gen Umstellungen in der Mannschaft, konnten wir uns in
das Spiel zurückkämpfen und übernahmen sogar wieder
die Führung (16:15). Wir konnten zwar kaum unsere Feh-
lerquote verringern und spielten auch nicht sonderlich at-
traktiv, aber unser Wille dieses Spiel noch zu gewinnen
verunsicherte Rudow stark. Der Endstand lautete 19:17
und das nur weil Rudow, von unserem Siegeswillen und
Kampfgeist eingeschüchtert, sich selbst schlug. Aber das
ist Handball und wir als Trainer möchten euch für diesen
Einsatz loben.

Ein weiterer Dank geht natürlich an die Rudow-Mädels,
Axel und Nancy. Es war ein tolles Spiel und wir wollten

Endlich wieder ein Sieg für die mB
Dieses Mal mussten wir
beim TSV Rudow antreten.
Eine Mannschaft, die deut-
lich vor uns in der Tabelle
rangiert. Die Vorzeichen
waren nicht besonders gut,
da ich nur einen gesunden
Torhüter hatte und auch
noch einige Leistungsträ-
ger nicht dabei waren.

Wir fingen wie abgesprochen ruhig an. Spielkontrolle
hatte absoluten Vorrang. Obwohl wir doch einige gute
Chancen vergaben und immer wieder Fehler in der Abwehr
machten, hatte ich nie das Gefühl dieses Spiel zu verlieren.

Die Auslösehandlungen wurden ruhig vorgetragen. Ob-
wohl es hier noch einige Unkonzentriertheiten gab, konnte
man deutliche Fortschritte sehen.

Mal ruhig und mal schnell wurde auf Tore des Gegners
geantwortet.

Die Disziplin war gut und so konnten wir 12:14 in die
Halbzeitpause gehen.

In der zweiten Hälfte nahmen wir uns vor, die Gangart
etwas zu erhöhen. Dies gelang uns ohne jemals an die
Leistungsgrenze gehen zu müssen. Ole im Tor hielt ver-
dammt gut und die erste Welle klappte auch ordentlich. So
konnten wir uns Tor um Tor absetzen.

Mitte der zweiten Halbzeit war der Widerstand gebro-
chen. Jetzt konnten wir spielen wie wir wollten. Rudow
hatte nichts mehr entgegen zu setzen. So, dass auch noch
einige sehenswerte Aktionen für die Zuschauer heraus
sprangen.

Wenn wir jetzt noch besser in der Abwehr stehen und mit
einander reden, sollten die nächsten Spiele auch erfolg-
reich bestritten werden. Endergebnis: 22:33

Uwe
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Die Zweite Männer gewinnt weiter
Obwohl die Vorzeichen nicht gut waren, über die Hälfte der
Mannschaft war krank oder anderweitig verhindert, konnte
die Mannschaft beim Auswärtsspiel in Spandau überzeugen.

Da wir noch nie in dieser Zusammensetzung gespielt und
auch beide Torhüter abgesagt hatten, hatte ich eigentlich die
Befürchtung ein grauenhaftes Spiel zu sehen. Dies traf nicht
ein. Sebastian und Jan Ole führten die Mannschaft in aller
Ruhe. Den Rest machten wir mit unseren Tempogegenstö-
ßen. Wie immer eröffnete Hartmut den Torreigen ohne auch
nur einen anderen zum Zug kommen zu lassen. Selbst das
Bemühen unsere Auslösehandlungen zu spielen war zu er-
kennen. Trotz des Kaders konnte ich mich von der ersten
Minute an zurücklehnen. Die verbliebenen Stammspieler
spielten die Begegnung ruhig herunter. So konnten sich alle
in die Torschützenliste eintragen. Leider war das Kampfge-
richt nicht auf unserem Niveau. Tim wurden schon in der

MFO-Mini-WM 2009 in Hannover Anderten:

Der TSV Anderten organisierte
Nicht nur Handball-Experten, sondern alle Sportbegeister-
ten erinnern sich gerne an den Januar 2007 zurück. Mit der
Weltmeisterschaft im eigenen Land und dem Titelgewinn
hat sich die Deutsche Handball-Nationalmannschaft in die
Herzen einer ganzen Nation gespielt.

Am 3. und 4. Januar 2009 sollten die Kleinsten, die
GRÖSSTEN sein.

Es sollte eine Mini-WM ausgespielt werden.
Nachdem wir von diesem tollen Event erfahren hatten,

war schnell der Entschluss gefasst, wir wollen auch dabei
sein.

Als erstes brauchten wir eine zündende Idee für eine
möglichst kreative und witzige Bewerbung. Es fand ein lus-
tiges Fotoshooting in der Sporthalle Wildganssteig statt.

Am 15.11.08 fand im Rahmen des 2. Bundesliga-Spiels
HSV Hannover (vormals TSV Hannover-Anderten) gegen
den TSV Bremervörde, die Auslosung der Bewerbermann-
schaften statt. Ca. 40 Teams hatten sich beworben, leider
durften nur 24 davon mitmachen. Wir hatten Glück, wir sind
dabei. HUURRRAAAAAAAAA!

Freitag, 02.01.09:Treffp. und Abfahrt war um 13.00 Uhr
bei Achim. Wir starteten mit 3 Autos. Es wurde durch Staus
eine etwas längere Fahrt, trotzdem konnten wir alle noch
rechtzeitig unsere Zimmer im Queens-Hotel (****) in Han-
nover-Kirchrode beziehen, um dann pünktlich bei der Pre-
Game Party in der Campo-AktivArena in Hannover-Ander-
ten zu erscheinen.

Nach einer Stärkung am vorbereiteten leckeren Buffet
konnten wir nach Lust und Laune toben, klettern und
TUBE-Racer fahren (war ganz schön kalt draußen, aber
sau gut!)

Samstag, 03.01.09: Wecken, Frühstück und dann haben
Romy und ich unsere Mannschaft zur Sporthalle am Eist-
eichweg nach Anderten gebracht. Nach der langen Weih-
nachtspause hatte Achim ein Training von 9.30 Uhr bis
11.00 Uhr angesetzt. Alle waren mit Spaß bei der Sache.

Außerdem bekamen die Spieler hier dann auch ihre Un-
garn-Trikots und die ungarische Fahne, sowie die WM-Er-
innerungs-T-Shirts.

24 D-Jugend-Vereinsmannschaften (ausgestattet mit
Ländertrikots und Länderfahne) aus 7 Bundesländern ver-
treten die verschiedenen Teilnehmerländer in den original
ausgelosten Gruppen.

14.20 Uhr, unser erster Gegner in diesem Turnier war
Argentinien. Alle Anwesenden mussten sich erheben, fei-
erlich erklangen dann die Nationalhymnen beider Mann-
schaften. Dann endlich der Anpfiff. Ungarn führte schnell
mit 1:0, doch Argentinien konnte gleich ausgleichen. Es
war ein ständiger Wechsel und Schlagabtausch. Argentini-
en führte lange Zeit, konnte aber nie mehr als 2 Tore davon
ziehen. Uns gelang immer wieder der Anschluss.

Hochdramatisch war dann die letzte Spielminute, denn
beim Spielstand von 10:10 bekam Argentinien einen 7 Me-
ter. Der Ball prallte leider von unserem Torwart Luca ab
und landete im Netz. Wir spielten unseren letzten Angriff

länger andauern-
de Ausfall von
gleich zwei Leis-
tungsträgern und
ständigen Krank-
heits- und Verlet-
zungspech grenz-
te unseren Kader
stark ein... Aber
dennoch waren
die Ansprüche an
die Mannschaft
immer nur jene,
dass sie kämpfen
und zeigen soll,
dass sie mit sich arbeiten lassen. Bisher blieben diese
Ansprüche meist unerfüllt und die Kampfeslust der Mädels
war unzulässig.

Trotzdem kann man als Trainer immer wieder dazu ler-
nen. Ich nehme es mal gleich vorweg: Nein, wir haben
nicht gewonnen! ABER, nach einem desaströsen Beginn
der ersten Hälfte (wir lagen schon mit 1:9 zurück), ge-
schah etwas Unglaubliches: Die Mädels begannen auf
uns (ihre Trainer) zu hören und noch viel besser, sie ver-
suchten, das was ihnen gesagt wurde auch umzusetzen!
Durch diese unerwartete Wendung und dem Willen sich
voll einzusetzen, konnten wir uns bis zur Halbzeit auf ein
zufriedenstellendes 8:11 heran kämpfen. Nicht dass wir
überragend gespielt hätten, wir haben nur endlich mal Ein-
satz gezeigt.

In der zweiten Hälfte, ließen unsere Kräfte leider stärker
nach, als die von Pro Sport 24 Berlin. Und deren Vorsprung
wuchs wieder auf 12:20. Aber das war nicht weiter
schlimm, denn wir konnten noch immer den Willen in den
Augen der Mädchen sehen. Nur war unsere Auswechsel-
bank ziemlich schnell ausgeschöpft. Ich sprach die vielen
Ausfälle ja schon an… Leider wurde es so doch noch eine
Klatsche (Endstand 14:27), obwohl die Mädels eigentlich
etwas anderes verdient hätten.

Abschließend bleibt noch zu sagen, dass wir endlich den
Fortschritt gemacht haben, den wir uns seit Beginn der
Saison gewünscht hatten. Wir sind stolz auf Euch: Larissa
(Hermine), Manon (Karabatic), Melina (Meli), Monique
(Monibär), Sarah (Skipper), Sophie (Soffel), Svenja (Der
Schwan) und Vivien (Fifi). Aber weil wir euch mittlerweile
schon etwas besser kennen, lasst euch folgendes gesagt
sein: Da ihr uns gezeigt habt, was zu leisten ihr in der Lage
seid (und auch im Stande seid jenes was wir sagen umzu-
setzen), werden wir es ab sofort als eure Pflicht ansehen,
diese Leistung in einem Spiel und im Training abzurufen!
So können wir daran arbeiten unsere Fehlerquote – die
immer noch astronomisch hoch ist – zu verringern und uns
Stück für Stück zu verbessern.

Die Trainer

ersten Halbzeit mindestens drei Tore nicht angeschrieben.
Halbzeitstand 10:23.

In der zweiten Hälfte setzten wir unser entspanntes Spiel
fort. Leider ließ die Kraft der Spandauer stark nach. Die
Abwehr hatte sich ganz gut auf das Angriffsspiel der Span-
dauer eingestellt. So ließen wir in der zweiten Hälfte nur
noch drei Tore zu. Mit Tim auf der Spitze kam es noch zu
einigen Ballgewinnen. Leider waren wir nicht immer kon-
zentriert genug und vergaben doch einige Chancen. Ge-
gen meine sonstigen Gewohnheiten durften sich die Spie-
ler selbst auswechseln. Ich glaube es war ein entspannter
Sonntagnachmittag. Endergebnis 13:44.

Uwe
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und erhielten in der letzten Sekunde noch einen Freiwurf.
Leider donnerte Ole den Ball nur gegen die Latte, so dass
das Spiel mit 11: 10 verloren ging.

15.00 Uhr, Spiel gegen Australien (= Gastgeber TSV An-
derten I). Wieder erklangen die Nationalhymnen und
wieder führten wir nach dem Anpfiff schnell mit 1:0, schei-
terten dann aber immer wieder am australischen Torwart,
während Australien auf 2:4 davon zog.

In der 8. Minute hält Luca einen 7 Meter und Markus traf
nach toller Freiwurfvariante zum 3:4. Unsere schwache
Deckung konnte weitere Tore Australiens nicht verhindern,
so dass uns lediglich in der letzten Spielsekunde mit Abpfiff
noch der Anschlusstreffer zum 5:7 gelang.

16.00 Uhr, Spiel gegen Rumänien. Bis zur 8. Spielminute
(6:7) war es ein ständiger Schlagabtausch, leider sind wir
immer nur einem Rückstand hinterher gelaufen. Endstand:
10:15.

17.00 Uhr, Spiel gegen Frankreich. Danke Achim für
deine starken Nerven! Endstand: 10:12!

17.40 Uhr, das letzte Spiel für uns an diesem Tage gegen
die Slowakei ging auch noch verloren. War echt keine
schöne Erfahrung.

Mit 0:10 Punkten blieb uns für Sonntag dann nur die
Trostrunde. Geknickt fuhren wir zurück ins Hotel, so hatten
wir uns das eigentlich nicht vorgestellt.

Samstagabend, nachdem wir uns etwas erholt hatten
fand ein weiteres Highlight dieser Mini-WM statt. Für die
Spieler die After-Game-Party mit Abendbuffet und Zauber-
show und für Trainer, Eltern, Gäste, Sponsoren usw. ein
Gala-Buffet mit späterem Undercover-Theater.

Anschließend traf man sich noch zu netten Gesprächen
in der Hotelbar. Es war ein gelungener Abend.

Am Sonntagmorgen wurden dann die Hauptrunde und
der so genannte Presidents-Cup (Trostrunde) gespielt.

Unser erster Gegner war Schweden. Leider konnten wir
nur ein Unentschieden erreichen, aber endlich der erste
Punkt in diesem Turnier.

10.40 Uhr Spiel gegen Spanien. Trotz lautstarker Unter-
stützung zahlreicher spanischer Fans konnten wir endlich
den ersten Sieg feiern. Jetzt geht´s los! Ungarn hat ge-
zeigt, wir können doch Handball spielen.

11.40 Uhr Spiel gegen Kuwait (TSV Anderten II). Der 2.
Sieg an diesem Tage. Es macht wieder Spaß der Mann-
schaft zuzuschauen, denn sie haben teilweise richtig ge-
zaubert und sehr fair gespielt. Daher ist der 2 Sieg an die-
sem Tage auch sehr deutlich ausgefallen. Achim, Romy
und ich waren begeistert und wir haben uns sehr mit den
Spielern gefreut.

Durch 2 Siege und ein Unentschieden durften wir dann
um 14.00 Uhr um Platz 19 spielen. Dann spielten wir gegen
Mazedonien. Es wurde ein souveräner Sieg und die Jungs
haben endlich gezeigt, dass sie tollen Handball spielen
können.

Anschließend haben sich alle Teilnehmer zum „Ein-
marsch der Nationen“  und den Platzierungsspielen getrof-
fen. Eine Hexenkessel-Stimmung (aus den Lautsprechern
erklang mehrfach „Wenn nicht jetzt, wann dann!!!“) wäh-
rend des Einmarsches der Nationen, dem Auftritt von Han-
niball (WM-Maskottchen 2007) und dem Spiel um Platz 3.
Tolle Stimmung, Gänsehaut!

Vor 800 begeisterten Zuschauern gewann Norwegen
(SC Magdeburg) deutlich im Finale gegen Australien
(Gastgeber TSV Anderten I) mit 29:9.

Deutschland wurde am Ende Sechster.
Es war ein tolles Erlebnis! Tausend Dank an die tolle

Organisation.

Weitere Infos unter: www.mfo-mini-wm2009.de

ERD-, FEUER-, SEE- UND URNENBESTATTUNGEN,
ÜBERFÜHRUNGEN IN- UND AUSLAND

DIENSTLEISTUNGSSTARK UND PREISWERT!

Beisetzungen in ganz Berlin und Umland

Persönliche, ausführliche Beratung
Individuelle Gestaltung der Beisetzung Ihren Wünschen entsprechend

Fachliche Gestaltung von Trauerdrucksachen
Erledigung sämtlicher Formalitäten (Abmeldungen, Kündigungen,

Umschreibungen und vieles mehr)

Bestattungsvorsorge-Beratung

Auf Wunsch kommen wir auch gerne zu Ihnen nach Hause.

Tile-Brügge-Weg 15–17, 13509 Berlin (Tegel)
Telefon (030) 433 92 90 (Tag und Nacht, auch Sonn- und Feiertage)
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– Leichtathletik –
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!!! Achtung !!!
Das Schwimmbad im Märkischen Viertel

bleibt vom
27. Juni bis zum 6. September 2009 geschlossen.

Leichtathletik-Wettkampfergebnisse
Februar bis April 2009
Nachfolgend die Wettkampfergebnisse
unserer Läuferinnen und Läufer:

Zeit AK.
14. Februar – NSF-Winterbahnlauf 5000 m
Helga Balke 28:16 1. W60
Ingo Balke 26:49 1. M70

15. Februar – Plänterwaldlauf 15 km
Daniela Kühn 1:10:23 2. W35

8. März – Britzer Garten 10 km
Ingo Balke 54:26 9. M70
Daniela Kühn 46:07 3. W35

Holger Stuckwisch 48:08 32. M45

14. März
Fielmann-Marathon Bernau
Klaus Biergans 4:57:41 42. M40
Viertelmarathon (10,5 km)
Daniela Kühn 50:22 2. W30
6-h-Lauf Nürnberg
Gregor Stoelcker 42,39 km 140. Gesamt

15. März – Lauf der Sympathie 10km
Ingo Balke 56:10 9. M70
Frank Eckenhoff 48:06 58. M50
Bernd Eckert 47:19 94. M40
Heinz Giesler 56:22 10. M70
Elke Hoinka 54:52 19. W50
Tobias Kampet 49:01 120. M45
Daniela Kühn 44:42 6. W35
Annemarie Mascher 1:05:13 3. W70
Karl Mascher 40:47 8. M55
Ulrich Mewes 55:12 ?
Katrin Mikolajski 44:29 9. W45
Hiltrud Nieser 56:02 8. W60
Hartmut Roloff 52:55 24. M60
Holger Stuckwisch 47:05 106. M45

22. März – Birkenwäldchenlauf 10 km
Holger Stuckwisch 47:07 24. M45

28. März
Ueckermünder Halbmarathon
Annemarie Mascher 2:30:48 1. W70
Susanna Wiegand 1:46:05 2. Gesamt
Ueckermünder Marathon
Karl Mascher 3:25:09 1. M55
(sein 100. Marathonlauf)

5. April – SCC-Halbmarathon
Matthias Breitkopf 1:51:35 494. M50
Frank Eckenhoff 1:48:14 397. M50
Heinrich Fleck 2:03:49 103. M65
Elke Hoinka 1:59:32 121. W50
Tobias Kampet 1:59:32 1430. M45
Hiltrud Nieser 2:19:26 53. W60
Hella Schelte-Gross 2:22:38 62. W60
Gregor Stoelcker 1:46:49 761. M45
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Berliner Einzelmeisterschaft U11 m & w
Peters sehr schönem Bericht bleibt eigentlich nur hinzuzu-
fügen, dass sich auch Nina Plath, -30 kg, Michelle Reichelt,
-28 kg, Paula Seidel, -33kg und Moritz Mieg, -25 kg, dem
Kampf um den Titel gestellt haben.

Moritz kämpfte tapfer, aber bei einer Gruppenstärke von
26 Teilnehmern war das Weiterkommen doch sehr schwer.

Paula hatte Pech, da sie gleich in ihrem 1. Kampf auf eine
Gegnerin stieß, die aus ihr mit Hilfe einer Sankaku-Tech-
nik, von der Paula als ½-Gelbgurt natürlich nicht einmal
wusste, dass es so etwas überhaupt gibt..., ein schönes
Päckchen knotete, das nicht mehr zu lösen war. Dafür ge-
wann sie den 2. Kampf souverän, den 3. musste sie leider
knapp abgeben. Eine tolle Leistung, wenn man bedenkt,
dass sie erst seit einem knappen Jahr beim Judo ist.

Sehr schön anzuschauen waren auch die Kämpfe von
Franziska, die ihren letzten Kampf lediglich durch Hantei
knapp verlor.

Annie kämpfte 4x; einmal nur schenkte sie ihrer Gegne-
rin den Sieg durch zwei Shidos für abgebeugtes Kämpfen.
Diese Niederlage war aber so lehrreich für sie, dass sie
sich danach dadurch auszeichnete, dass sie alle Tipps, die
sie von uns Trainern während des Kampfs vom Mattenrand
aus bekam, erfolgreich umsetzen konnte. Das war einfach
toll.

Mika verlor seinen 1.Kampf, gewann alle folgenden und
durfte dann aufgrund des Poolsystems gegen den ersten
Gegner im Finale noch einmal antreten. Trotz leichter Ver-
wirrung, dass er schon wieder denselben Gegner hatte (er
wusste nicht, dass es um den Titel ging und wir haben´s
ihm auch nicht gesagt, weil er ohnehin schon so aufgeregt
war ;-)), ließ er sich auch nicht durch den wirklich grimmi-
gen Gesichtsausdruck seines Gegners verunsichern.

Leider lag er dann doch mit einem Wazari hinten und es
schien eine Zeit lang, als hätten wir nun einen Vizemeister.
Dann aber wuchs Mika über sich hinaus und warf „Ippon“
mit einem Hüftwurf.

Herrlich anzuschauen war Mika´s Gesicht, als das VfL-
Team in lautstarken Jubel ausbrach und er nicht wusste,
warum...

Hatte er doch noch nicht einmal mitbekommen, dass er
Ippon geworfen hatte, geschweige denn, dass er nun den
Titel hatte!

Zwei männliche Wettkämpfer fehlten leider unentschul-
digt und müssen somit das vom Verein im Voraus bezahlte
Startgeld selbst übernehmen...

Für das Trainer-Team: Claudia

11. Spandauer Meisterschaft
Am Samstag, dem 4. April 2009, besuchten wir mit 22
Wettkämpfern die 11. Spandauer Meisterschaft der Sport-
freunde Kladow.

Auch wenn es für uns, damit meine ich Kalle, Bärbel,
Melly und mich, mal wieder ein sehr langer Wettkampf-
kampftag war, so haben uns doch die Leistungen der meis-
ten Wettkämpfer für den langen Tag entschädigt.

Deutlich war zu sehen, dass bei denen, die sich in der
letzten Zeit durch großen Trainingseifer hervorgehoben
haben, die persönlichen Erfolge eingestellt haben!

Zum Beispiel Jonas, der es nach viel Arbeit im Training
endlich geschafft hat, seine Fassart zu kontrollieren, und
somit wieder auf dem Treppchen stand.

Oder Cathy, die nun für sich entdeckt hat, dass es noch
mehr als eine Technik gibt, die man im Wettkampf erfolg-
reich anwenden kann... ;-)

Bei Vanessa und Merit konnte man sehr schön eine be-
ginnende Wettkampfroutine gepaart mit dem nötigen
Kampfgeist erkennen, der dazu führte, dass sie die Wün-
sche ihrer Trainerin („Hm – 4 Teilnehmer, davon 2 vom
VfL? Also, Mädels, das heißt, Platz 1 + 2 für den VfL, bit-
te...) vollends erfüllen konnten...

– Judo –

Wir erinnern uns …
Am 1. April 1967, also vor 42 Jahren wurde unser ehema-
liges Mitglied
Michael Utpott
Jugend-Europa-Meister 1967
und 1 Monat später, also im Mai 1967
Deutscher-Jugend-Meister 1967.

Anläßlich des 35-jährigen Bestehens der Sportschule Lo-
thar Nest erhielt Michael Utpott den 1. Ehren-DAN vom
DDK-Präsidenten Dieter Teige.

Unser Christian Kirst (1. Vorsitzender der Judo-Abtei-
lung) erhielt im Rahmen dieser Feier aufgrund seiner
mehrfachen Deutschen Polizeimeister-Titel sowie Berliner
Meister-Titel im Seniorenbereich den 4-DAN verliehen.

Herzlichen Glückwunsch
die Judoka

Schaarschi

BEM U11 – Mika Redzic Berliner Meister
Am 14. März fand im bekannten Austragungsort im Sport-
forum Hohenschönhausen die Berliner Einzelmeister-
schaft der U11 statt.

Claudia Lebreton war mit der tatkräftigen Unterstützung
von ihrer Tochter Melanie und Bärbel und Kalle Kirst und
natürlich einer guten Handvoll Kämpferinnen und Kämpfer
zur „kleinsten“ Berliner Einzelmeisterschaft angereist. Mit
rund 360 Teilnehmern übrigens zahlenmässig mit Abstand
eines der größten Turniere im Judo-Verband-Berlin.

Das Turnier wurde von Jugendwart Marco Meißner ohne
große Pausen durchgezogen und so standen gegen 17.00
die folgenden Platzierungen für unsere Tegeler Kämpfer-
innen und Kämpfer fest:

Mika Redzic 1.Platz -46 kg
Annie Kraft 3.Platz -24 kg
Franziska Gotze 7.Platz -40 kg
Chantal Wilz 7.Platz -36 kg

Allen Platzierten einen herzlichen Glückwunsch.

Übrigens waren quer durch die Gewichtsklassen bei den
Damen die TegelCup-T-Shirts wieder die erste Wahl für
das Turnier, es ist und bleibt eine gute Werbung für unser
Turnier.

Peter Binner

Christian Kirst (links), Michael Utpott(rechts)
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Auch Clara wuchs in ihrem 1. Kampf über sich hinaus
und besiegte eine starke Gegnerin souverän. Ein schöner
persönlicher Sieg für sie, über den wir uns besonders ge-
freut haben.

Franziska und Diedeson als „Wettkampfneulinge“ er-
kämpften sich den 1. & 2.Platz -> eine tolle Leistung, die
uns wohl noch viel erwarten lässt.

Für Chantal gilt hier dasselbe.
Mika machte seinem Namen als Berliner Meister alle

Ehre und holte sich auch hier den Titel.
Die meisten anderen gaben sich ebenfalls große Mühe,

auch wenn es nicht immer ganz gereicht hat.
Leider spiegelte sich bei einigen wenigen auch der man-

gelnde Trainingseifer im fehlenden Wettkampferfolg
wieder ...

Sehr bedauerlich war auch, dass uns diesmal mit mehre-
ren verletzten Wettkämpfern ein ziemliches Verletzungs-
pech ereilte.

Unser besonderes Mitgefühl gilt hier Julien, der sich
sogar einen Bruch des rechten Handgelenks zuzog...

Wir wünschen an dieser Stelle allen eine gute Besse-
rung und hoffen, dass ihr bald wieder am Training teilneh-
men könnt.

Und hier die Ergebnisse:
U11 w:
Name Gewicht Platz / Teilnehmer
Goetze, Franziska 35,9 kg 1. / 5 T
Seidel, Paula 30,7 kg 3. / 5 T

Verletzungsaus
Wilz, Chantal 36,5 kg 2. / 5 T
U11 m:
Name Gewicht Platz / Teilnehmer
Grafschmidt, Dominik 23,8 kg 5. / 5 T
Knade, Maximilian 44,5 kg 3. / 4 T
Redzic, Mika 44,5 kg 1. / 4 T
Weber, Johann 34,3 kg 3. / 5 T
Weise, Timo 25,2 kg 3. / 5 T
Wolf, Diedeson 30,0 kg 2. / 5 T
U14w:
Name Gewicht Platz / Teilnehmer
Bischof, Vanessa -52 kg 1. / 4 T
Bommersheim, Lisa -63 kg 1. / 1 T (2 Fr.-Kämpfe)
Lebreton, Catherine -40 kg 2. / 4 T
Pawlak, Angelina -57 kg 1. / 4 T
Reichelt, Jennifer -36 kg 2. / 2 T
Svrcek, Clara -33 kg Teilnahme / 10 T
Tienken, Merit -52 kg 2. / 4 T
U14m:
Name Gewicht Platz/Teilnehmer
Förster, Julian -37 kg Teilnahme / 5 T

Verletzungsaus
Holt, Calvin + 60 kg Teilnahme / 6 T
Lebreton, Nicolas -46 kg Teilnahme / 10 T

Verletzungsaus
Pannewitz, Jonas -46 kg 3. / 10 T
Redzic, Niklas -55 kg 3. / 4 T
Weidemann, Tobias -37 kg Teilnahme / 15 T

Für das Trainer-Team, Claudia

– Jugend –

Bericht des Jugendrates
Auf der am 27. Januar 2009 einberufenen
Jahresversammlung der Vereinsjugend wur-
de über die stattgefundenen Veranstaltungen
im letzten Jahr gesprochen.

Am 7. Juni fand eine Tagesfahrt nach Soltau statt, an der
103 Jugendliche aus allen Abteilungen teilnahmen und von

Heidepark Soltau!!!
Die Jugendabteilung des VfL-Tegel fährt
am 16. Mai 2009
für 30,– Euro
inklusive Eintritt, Busfahrt und ¼ Pizza + Getränk
zum Freizeit- und Vergnügungspark Soltau

Treffpunkt: Vereinsheim Hatzfeldallee
Abfahrt: 06.00 Uhr
Ankunft: ca. 22.00 Uhr.

Wir werden für die Abholung der Kinder eine Telefonkette
einrichten, wofür Sie bitte auf dem Anmeldeabschnitt eine
Telefonnummer hinterlassen. Anmelden können sich alle
Vereinsmitglieder im Alter von 10 bis 17 Jahren!!!!!

Anmeldeschluss ist Freitag der 08. Mai 2009.
Bei Fragen: 0 30/77 90 51 97 (Manuel Fiechtner für den
Jugendrat). Bitte überweisen Sie das Geld bis zum ange-
gebenen Datum auf das Jugendkonto:

VfL Tegel e.V. – Jugendkonto
Konto-Nr: 381557100
BLZ: 10010010

Anmeldung für den Heidepark Soltau,
für das/den
Kind/Teenager:

.....................................................................................
Telefonnummer (!WICHTIG!):

.....................................................................................
Er/Sie darf sich im Park in kleinen Gruppen frei bewe-
gen!

Einverständniserklärung und
verbindliche Anmeldung

Unterschrift der/des
Erziehungsberechtigten:

.....................................................................................

Manuel Fichtner und Sven Gerhardt aufmerksam betreut
wurden.

Für die Weihnachtsfeier der Kleinen konnte das Duo Ulf
und Zwulf mit der Aufführung „Warten auf den Weihnachts-
mann“ verpflichtet werden.

Die Veranstaltung fand am 27. November im Vereins-
heim statt und es kamen ca. 70 Kinder mit ihren Eltern bzw.
Großeltern.

Zu der schon gewohnten Bowling-Veranstaltung, die
ebenfalls am 27. 11. 2008 stattfand, kamen insgesamt 243
Jugendliche. Florian Lüer kümmerte sich um die Begrü-
ßung und darum, dass alle Kids richtig versorgt wurden.

Dagmar Hübner stellte sich erneut als Hauptjugendwart
zur Verfügung und wurde von den anwesenden Abtei-
lungsjugendwarten einstimmig gewählt. Nun steht nur
noch eine Bestätigung des Hauptjugendwartes durch die
Jahreshauptversammlung aus und die Arbeit kann begin-
nen.

Geplant sind wieder folgende Veranstaltungen:
• Tagesfahrt nach Soltau
• Weihnachtsfeier für die „Kleinsten“ im Vereinsheim
• Weihnachtsfeier für die großen Kids auf der Bowling-

bahn in den Borsighallen.
Wir freuen uns auf ein erfolgreiches Jahr mit Euch und

eine rege Beteiligung an unseren Unternehmungen.
Euer Jugendrat
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K o r o n a r s p o r t
Jede Woche eine Stunde
geh‘ ich zur Koronarsportstunde.
V f L  Tegel – mein Verein.
Dort stelle ich mich pünktlich ein!

Als erstes woll´n wir nicht vergessen
unseren Ruhepuls zu messen.
Wenn wir das erledigt haben
fangen wir an zu traben!

Michaela fängt erst langsam an:
Doch dann, dann geht sie richtig ran!
Und ehe wir uns recht verseh´n,
bringt sie den Puls auf Hundertzehn.

Dann werden die Muskeln noch gestreckt,
was eine Lockerung bezweckt.
Danach noch eine viertel Stunde
ein Ballspiel jetzt in froher Runde!

Und dabei für alle Fälle
ist jederzeit ein Arzt zur Stelle.
Ein Arzt: Ob Männlein oder Frau
verfolgen alles ganz genau!

Damit wir uns nicht übernehmen
und vielleicht zu Schaden kämen.
So bleiben wir fit noch viele Tage,
Wofür ich meinen Dank Euch sage!

Herbert Klamt

Die Koronarabteilung startet wieder durch.
Väterchen Frost entlässt uns so langsam aus seinen Fän-
gen und der Wunsch nach einem Kurztrip wurde wieder
lauter. Unser erster Vorsitzender Manfred Thiel nahm sich
der Bitte an und organisierte eine Grünkohl und Pinkel
Fahrt.

Der Grünkohl, auch als die Palme des Nordens bekannt,
soll so richtig schmecken wenn er Frost bekommen hat.
Aber Pinkel – was ist Pinkel? Schlaue Menschen haben
mich aufgeklärt. Pinkel ist eine geräucherte Grützwurst.
Eine Erklärung für die Namensherkunft ist, dass diese fett-
reiche Wurst beim Räuchern noch lange nachtropft (sie
pinkelt).

Mit diesem Vorwissen startet unser Bus am 27. 2. 2009
um 16.00 Uhr von der Humboldt-Mühle ins benachbarte
Brandenburg. An Bord 63 Personen (Mitglieder und Gäs-
te). Nach einer Stunde Fahrzeit steuerte unser Fahrer das
Dörfchen Oberjünne an. Hier, inmitten von Kiefernwäld-
chen, war unser Ziel das Gasthaus „Zum Heidekrug“ er-

Beschichtungs- und Lackierarbeiten, Tapezierungen, Fassadenanstriche, 
Fassadenreinigung (z.B. Klinkerfassaden/Naturstein), Wärmedämmung (WDVS)
Trockenbau,    Fußbodenverlegeservice( Teppichböden, Kokos, Sisal etc.) 
Wasserschadenbeseitigung, Moos- und Schimmelbeseitigung u.v.m.

        Tel: 030/43566470

Ansprechpartner: Malermeister Frank Michael Steinhäuser, Schubartstr. 34, 13509 Berlin,  FKT: 0172/8718869 

         Malerarbeiten doch nur von Meisterhand und vom Facharbeiter.

   www.maler71.de

Nutzen Sie unsere Jahrzehnte lange Berufserfahrung und fachliche Kompetenz.

Den Mitgliedern des VfL-Tegel gewähren wir sportliche Rabatte. 

 �S�TEINHÄUSER�  & �P�ARTNER� �G�MB�H
                       MALEREIBETRIEB

– Koronar –

Bericht von der Jahreshauptversammlung
der Koronarsportgruppe im VfL Tegel 1891
e. V.
Die Versammlung fand am 9.2.09 ab 19:15 Uhr mit 33
Stimmberechtigten Mitgliedern und  einem Gast statt.

Es wurde den verstorbenen Mitgliedern Walter Schalt,
Heinz Lahe und Armin Schörner mit einer Schweigeminute
gedacht.

Anträge zur Tagesordnung lagen nicht vor, daher be-
gann der 1. Vorsitzende mit dem Bericht der Mitgliedersta-
tistik.

Leider hatten wir 2008 den Abgang von 10 Mitgliedern
zur Kenntnis zu nehmen. Dagegen konnten wir im gleichen
Jahr, wie auch im Vorjahr, den Eintritt von 17 neuen Mit-
gliedern verzeichnen.

Der Mitgliederbestand am 1. Januar 2009 betrug 129 Mit-
glieder, davon waren 34 Mitglieder weiblich.

Für 10-jährige Mitgliedschaft im Verein wurden im Jahre
2008 vier Mitglieder mit der Ehrennadel des VfL Tegel ge-
ehrt.

Im Jahresrückblick kamen die Veranstaltungen des ver-
gangenen Jahres, wie das Wildschweinessen in Ützdorf,
der Grillnachmittag im Garten der Hoffmann-von-Fallersle-
ben-Schule, die 2malige Tagesfahrt in das Schlaubetal,
sowie die Wanderfahrt nach Bad Kösen nochmals kurz zur
Sprache.

Der 2. Vorsitzende gab einen Kurzbericht ab und der
Sportwart berichtete kurz über die Aktivitäten für das Jahr
2009.

Die Kassenprüfer berichteten dann, dass die Kasse in
einem ordnungsgemäßem Zustand war, in den Summen
stimmig und baten um Entlastung des Kasseswartes.

Der Abteilungsvorstand wurden nach kurzer Aussprache
mit 32 ja Stimmen und einer Enthaltung entlastet.

Der Schriftwart Wolfgang Neubert erklärte aus gesund-
heitlichen Gründen seinen Rücktritt.

Zur Neuwahl standen somit nicht nur der Kassenwart
sondern auch ein neuer Pressewart an. Der Sportkamerad
Reiner Wechsung stellte sich erfreulicher Weise für diese
Aufgabe zur Verfügung.

Zum Kassenwart wurde wieder Werner Teschner und
zum Pressewart Reiner Wechsung gewählt.

Der Haushaltsplan für das Jahr 2009 wurde vorgetragen,
erläutert und dann einstimmig genehmigt.

Um 20:00 Uhr wurde die Versammlung vom 1. Vorsitzen-
den beendet.

Für den Vorstand
Manfred Thiel
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– Ringen –

reicht, eine Gaststätte wo man schon beim Eintritt sagt:
Urig gemütlich.

Nachdem alle Platz genommen hatten, wurde nach eini-
ger Zeit von dem netten Heidekrug Team das Essen ser-
viert. Eine Pilzsuppe machte den Anfang – dann das
Hauptgericht Grünkohl mit einer Scheibe Kassler, einer
deftigen Knackwurst und Pinkel. Den Abschluss bildeten
ein Obstsalat und ein kräftiger Schnaps. Ein reichhaltiges
und schmackhaftes Essen. Hier waren wir bestimmt nicht
das letzte Mal.

Gegen 21.00 Uhr hieß es dann wieder einsteigen und
retour ging die Fahrt, wo wir gegen 22.00 Uhr unseren
Ausgangspunkt wieder erreichten.

Eine gelungene Fahrt, die Appetit auf weitere geplante
Reisen macht.

Danke dem Initiator und seiner Frau.
Noch ein Tipp für Senioren, die kostenlos einen PC nä-

her kennen lernen oder ihr Wissen vertiefen möchten. Ein-
fach anrufen und um einen Tisch bitten. Hier die Adresse:

BBJ – Holzhauser Straße 148 – 13509 Berlin – Haus 75
Telefon: 414 763 718 – Mo., Di. und Do. von 9.00 – 16.00

Uhr
Reiner Wechsung

Schrift- u. Pressewart der Koronarabteilung

K R E A T I V E

B O D E N G E S T A L T U N G

an der B 96 in der Kurve ehemals „Getränke Hoffmann"

staatlich geprüfter Bodenleger
Bodenbelagshandel & Verlegeservice

10 % Rabatt für Vereinsmitglieder auf alle Teppichböden

Jörg-Rüdiger Hill

Berliner Str. 20, 13467 Berlin - Hermsdorf

Tel.: (030) 404 16 35 • www.TeppichHill.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 10-19 Uhr • Sa.: 10-14 Uhr

Silber beim Bambino Cup in Treptow
Mit zwei Teilnehmern waren
Mitte März VfL-Ringerchef Ma-
nuel Fuentes und Jugendwart
Matthias Fuentes beim Bambi-
no Cup 2009. Das große Ju-
gendturnier des SV Luftfahrt,
bei dem  gut 100 Teilnehmern in
drei Altersklassen auf  zwei Mat-
ten in der Wellblecharena
kämpften, dauerte den ganzen
Sonntag, da sich der Tegeler
Nachwuchs bis ins Finale vor-
kämpfen konnte.

Leider musste sich Josuha
Morodion (28kg) im kleinen  Finale in der  E - Jugend  um
den dritten Platz geschlagen geben. Eine bessere Aus-
gangsposition hatte Larissa Drews (25 kg) in der D- Ju-
gend nachdem sie gleich drei Konkurrenten von der Matte
fegen konnte, hatte sie die Silbermedaille schon sicher.  Im
großen Finale  im Kampf um Gold fehlte ihr dann aber doch
die Robustheit, um auch noch gegen den letzten  männli-
chen Konkurrenten gewinnen zu können.

H.W.

50 Jahre Ringen in Nebra
Am Wochenende vom 13.-14.03.2009 starteten vier VfL‘ er
an die Unstrut. Jasmine Fuentes errang in der Klasse bis
70 kg die Bronzemedaille. Bei den Schülerinnen startete
im Limit bis 25 kg Larissa Drews. Im nordischen Turnier mit
zwei Siegen und einer Niederlage erkämpfte sie eine Sil-
bermedaille.

Anthony Hill, der es mit Gewichtsproblemen gerade noch
in die 25 kg-Klasse schaffte, hatte gegen seine Kontrahen-
ten in der neuen Altersklasse keine Chance. Mick Schrau-
ber war die große Überraschung des Turniers. Durch eine
unerwartet hohe Disziplin schaffte er sein Gewicht und
kämpfte am Samstag bis 34 Kilogramm. Mick Schrauber
setzte sich bis zum Finale durch, wo er sich aber mangels
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Tegel Open 2009 – Helfer gesucht!
Vom 21.-24. 5. 2009 finden die diesjährigen Tegel
Open unter dem Motto „Tischtennis – Ein Traum“ statt.
Wie immer werden jede Menge fleißige Helfer für alle
möglichen Bereiche an allen vier Tagen gesucht. Ne-
ben der Turnierleitung und dem Ergebnisdienst wer-
den auch wieder Helfer am Imbiss und vor allem natür-
lich auch Spenden für den Imbiss benötigt. Hier ist
alles willkommen: leckere Kuchen, tolle Suppen, be-
legte Brötchen und was euch sonst noch so einfällt.
Eine genaue Ausschreibung folgt noch in Kürze.

Wer Interesse hat, sich in irgendeiner Form bei den
Tegel Open einzubringen, der kann sich an folgende
Personen wenden:

Frank Koziolek, Tel.: 432 39 87
Email: fkoziolek@vfl-tegel-tt.de
Dagmar Hübner, Tel.: 434 65 02
Email: dhuebner@vfl-tegel-tt.de
Marco Hafke, Tel.: 81 86 77 20
Email: mhafke@vfl-tegel-tt.de

Wir sehen uns bei den Tegel Open 2009!

 
 

   Alarm       Video      Berlin-Frohnau 

         Tel  +49 30 97882437 

             Fax  +49 30 97882438 

       Brand   Zutritt    Mobil  +49 160 96664533 
         www.kadur-security.de 

info@kadur-security.de 

    ...damit Sie sich sicher fühlen können...                           

Spendermatte
Ein Mattenteil kostet 150,00 eeeee
Natürlich kann sich ein Mattenteil auch aus mehreren
Spenden zusammen setzen

Wir bedanken uns für die  Unterstützung
Spendenkonto: 267515109, BLZ: 10010010
Die  Ringer bedankten sich am 6. April 2009 bei 22 Spen-
derinnen und Spendern! Es darf weiterhin gespendet
werden!

– Tischtennis –

Mareike gewinnt Top 8 Turnier 2009!
Am 1. März diesen Jahres fand
das traditionelle Top 8 Turnier
Berlin-Brandenburg, bei dem
die acht besten Spieler und
Spielerinnen im B/C-Schüler-
bereich aus Berlin, Branden-
burg und Sachsen-Anhalt
gegeneinander spielen, beim
Berliner CTTC 70 statt.

Mareike galt im Vorfeld als
Favoritin, aber als Favoritin
spielt es sich bekanntermaßen
besonders schwer. Umso beein-
druckender war es, dass Marei-
ke im Laufe des Turniers nur ei-

nen einzigen Satz abgegeben hat. Diesen Satz ergatterte
sich Belana Gawolek von 3B Berlin, die am Schluss
allerdings Letzte wurde.

Eine Woche später konnte Mareike übrigens auch als
Landesauswahlspielerin beim hervorragend besetzten B/
C-Schülervergleich in Tornesch überzeugen und behielt
dort eine „Weiße Weste“. Ihre Mannschaft belegte am
Schluss einen hervorragenden zweiten Platz. Herzlichen
Glückwunsch! Marco Hafke

Mareike gewinnt
Top 8 Turnier 2009!

Erfahrung geschlagen geben
musste. Auch für ihn Silber.

Zu einem Wiedersehen
kam es am Mattenrand denn
VfL ‘s Ringerchef Manuel Fu-
entes traf seinen alten Weg-
gefährten Oliver Welge. Der
Ringer und Gewichtheber der
für seine sportlichen Erfolge
zum Ehrenmitglied der Abtei-
lung ernannt worden war, be-
treute seinen Sohn Lukas bei
dessen erstem Turnier.
Schon mit wenigen Worten hatten die beiden die fast 10-
jährige Lücke, die durch Oliver’s berufsbedingten Umzug
nach Sachsen entstanden war, schließen können und für
den 24. Pfingst-Cup am 30. Mai im Sportpalast Tegel ver-
einbarte man ein nächstes Wiedersehen.

Matthias Fuentes
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Mareike und Rovanne gewinnen Berliner
Schülerinnenpokal!
Am 15. März fanden in diesem Jahr erstmals das Pokal-
halbfinale und das Pokalfinale an einem Ort unter dem
Namen „Final Four“ für alle Jugendklassen statt. Ausrich-
ter war der KSV Ajax in Köpenick. Sehr erfreulich war, dass
unsere beiden Teglerinnen Rovanne und Mareike, die
bereits im Vorfeld zu den Favoritinnen zählten, alle Spiele
klar mit 3:0 gewinnen konnten und somit ihren Titel vom
Vorjahr verteidigen konnten! Herzlichen Glückwunsch!

Marco Hafke

Mareike und Rovanne gewinnen Schülerinnenpokal 2009

Auftrittsreicher Winter
Nach einer erfolgreichen Meisterschaft starteten wir voller
Elan in die neue Trainingsphase. Zur Freude aller Mäd-
chen hatten wir auch gleich einige Auftritte. Unser erster
und auch größter Auftritt fand in den Hallen am Borsigturm
in Tegel beim großen Tanzturnier des TC Blau Gold im VfL
Tegel  statt. Am frühen Nachmittag begeisterte unsere B-

– Twirling –

Gründliche Glasreinigung
mit Rahmenwäsche
»Lass die Sonne rein!« Doch das ist meist einfacher gesagt als getan, denn Fensterputzen gehört 
nun wirklich nicht zu den angenehmsten Aufgaben im Haushalt.
Die freundlichen Mitarbeiter vom FIEDLER SERVICE möchten Ihnen diese zeit- und kraftraubende
Tätigkeit gern abnehmen. Alle auszuführenden Arbeiten werden professionell mit modernsten 
Reinigungsmitteln erledigt. 
Sie möchten eine gründliche Glasreinigung mit Rahmenwäsche? Wir erstellen Ihnen gern ein 
kostenloses Angebot und kommen auch nach dem Feierabend oder am Samstag zu Ihnen.

Vereinbaren Sie noch heute Ihren 
unverbindlichen Beratungstermin!

FIEDLER SERVICE GMBH · Wittestraße 70 · 13509 Berlin
Telefon 030 41 70 60 - 0 · Telefax 030 41 70 60 - 50
www.fi edler-service.de · info@fi edler-service.de

Fiedleranrufen!
41 70 600

Gruppe das Publikum und erhielt dafür eine Menge Ap-
plaus. Zu etwas späterer Stunde heizte die A-Gruppe mit
Wirbelnden Stäben und glitzernden Pom Pon´s die Stim-
mung an und verkürzte die Zeit bis zur Siegerehrung.

In diesem Jahr blieben auch wir nicht verschont von der
berühmten 5. Jahreszeit. Bei ganzen vier Karnevalsver-
anstaltungen durften wir unser Können dem Publikum
zeigen. Nachdem uns die Narrenkappe Berlin e.V. als
Cheerleader für den Höhepunkt, und der Eröffnung ihrer
diesjährigen Session, in die Tegeler Seeterrassen holte,
begleiteten wir sie auch zu zwei weiteren Veranstaltungen
in die Universal Hall nach Moabit und in den Ratskeller
Charlottenburg.

Zu einem anderen Karnevalverein, dem Lehnitzer Kar-
neval Klub e.V., zog es uns raus aus Berlin und rein ins
Oberhavel Land. Zu später Stunde begeisterten wir das
Publikum und hatten eine Menge Spaß mit und zwischen
den Jecken.

Andrea Schadewald
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Unsere Geburtstagskinder im Juni

Name Alter Abt.

Tobias Hegner 18 HA
Jonas Templiner 18 JU
Sarah Wilde 18 TA
Sven Tschirley 40 TA
Gunnar George 40 TE
Dr. Olaf Geisler 50 TA
Sylvia Meinke 50 TA
Martin Busch 60 TE
Thomas Geidel 60 TE
Klaus-Dieter Elstermann 60 TE
Dagmar Hübner 65 TT

Name Alter Abt.

Renate Langanke 65 TU
Dirk Freimuth 70 LA
Annemarie Mascher 70 LA
Inge Mühling 70 LA
Werner Lohrmann 70 LA
Siegfried Kuczina 70 TA
Erika Romey 70 TU
Gudrun Thurn 70 TU
Inge Putzbach 75 KOR
Horst Saraficki 80 KOR

Unsere Geburtstagskinder im Mai

Name Alter Abt.

Marc Schuhr 18 JU
Ruth Motza 18 TA
Anita Froese 18 TU
Heike Froese 18 TU
Siegfried Friebauer 50 TU
Karin Bergmann 60 TU
Karin Wagner 65 TU
Rainer Opitz 70 HA

Name Alter Abt.

Dieter Delbrouck 70 TT
Horst Metzger 70 TU
Günter Zernick 75 LA
Christa Munier 81 TU
Käte Rautenberg 81 KOR
Waldo Reitersleben 82 KOR
Elli Stolke 85 TU
Gerda Schröder 86 TU

GBR

Rainer und Peter Stiebitz

Tel. 030 4054 1138 Bertastraße 12

Fax 030 4054 1139 13467 Berlin

info@stiebitz-gbr.de · www.stiebitz-gbr.de

• Metall- und Holz-Zaunbau

• automatische Tür- und Toranlagen

• Pflasterungen

• Garten- und Terrassenanlagen

• Bewässerungsanlagen

• Carports
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Herzlich Willkommen den neuen Mitgliedern im  VfL Tegel 1891 e.V.

Vorname Name Abteilungen

Matthias Neutsch HA
Christophe Jacquemin HA
Leo Freudenberg HA
Konrad Robe HA
Nicolas Herzog HA
Michelle Nadine Grunwald HA
Alexander David Grunwald HA
Timo Bick HA
Marcell Michel HA
Anna Muschol HA
Tim Wiesner JU
Benjamin Preuße JU
Leon- Victor Lüschen JU
Sebastian Kratzke JU
Laura Tempel JU
Sven Schabram KE
Quentin Scholz LA
Christopher Schmidt LA
Leon Weisel LA
Winnie Scholz LA
Nils Schultze LA
Julie Gauchel LA
Kai von Kibek LA
Mareike Tolch LA
Nico Duffke LA
Celina Preuss LA
Margit Müller LA
Ralph Müller LA
Madlin Friedemann LA
Eric Trapero Fabrega LA
Claudia Strobel LA
Patricia Koprowicz LA
Robert Hemfler TE
Alessandra Tziolis TE
Marvin Noppinger TT
Hannah Burkhardt TT
Eric Druschke TT
Hendrik Schors TT
Alexander Lucas TT
Klemens Langhans TT
Paola Köpcke TU
Viktoria Hitzek TU
Anke Mohr TU

Vorname Name Abteilungen

Angelina Bruder TU
Cassandra Leisering TU
Laura Drews TU
Lisa Mechelke TU
Jennifer Habermann TU
Celina Trölitzsch TU
Lara Lüer TU
Vivian Hoog TU
Daniella Slobodyanyuk TU
Gina- Maria Urbschat TU
Josephine Bünger TU
Anne Liebchen TU
Sophie Ennsberger TU
Silas Pfennig TU
Emilia Muchametow TU
Lillemor Puppel TU
Lennart Puppel TU
Annalena Pehl TU
Larissa Eichelbaum TU
Catharina Beulker TU
Stien Maushake TU
Henrik Schötz TU
Katrin Drastig TU
Milan Drastig TU
Sophie Gantschow TU
Monika Drumm TU
Regina Wrusch TU
Kerstin Scheel TU
Oliver Zielinski TU
Albert Thessmann TU
Miguel Koch TU
Vivien Richter TU
Alisha Russchmann TU
Simon Steinbart TU
Marita Barz TU
Katharina Demmel TU
Susanne Lorenz TU
Timon Benk TU
Rosemarie Reinke KOR
Christel Bethke KOR
Monika Zeese KOR
Tilo Rentzsch KOR
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Postvertriebsstück
Entgelt bezahlt

A 10524 F
Verein für Leibesübungen
Tegel 1891 e. V.
13509 Berlin
Hatzfeldtallee 29 Verein für

Leibesübungen
Tegel 1891 e.V.

– Abteilungen –

Handball
1. Vorsitzender: N.N.
2. Vorsitzender: Olaf Bachner,  40 39 85 36
Kassenwart: Tim Weber,  0176/64 20 12 25
Sportwart: Günter Lüer,  43 77 54 79
Jugendwart: Kai Bachner,  40 39 85 35
Pressewartin: Simone Naeth, ª 0170/ 243 25 58

Judo
1. Vorsitzender: Christian Kirst,  432 71 41
2. Vorsitzender: Claudia Lebreton,  433 31 52
Kassenwart: Gisbert Gahler,  40 30 34 24
Stellv. Kassenwart: Michael Zotzmann  434 65 08
Sportwart: Ralf Lieske,  834 95 68
1. Jugendwart: Manuel Fiechtner,  77 90 51 97
2. Jugendwart: Sven Gerhardt
Pressewart: Wolf-Henner Schaarschmidt,  796 34 34
Frauenwartin: Dagmar Fiechtner,  433 93 80

Kendo
1. Vorsitzender: Thorsten Weller,  033 04/20 23 91
2. Vorsitzender: Benjamin Lamprecht,  49 87 00 77
Kassenwart: Hugo Demski,   40 10 56 72
Sportwart: Stefan Linz,  405 84 704
Jugendwart: N.N.
Schriftwart: Tobias Küster,  033 01/53 88 46

Koronarsport
1. Vorsitzender: Manfred Thiel,  413 20 29
2. Vorsitzender: Johann Hötzl,  401 96 47
Kassenwart: Werner Teschner,  414 32 34
Sportwart: Dieter Sternkicker,  433 97 01
Schriftwart: Reiner Wechsung,  433 93 29

Leichtathletik
1. Vorsitzender: Karl Mascher,  431 98 78
2. Vorsitzender: Ralf Detka,  43 67 17 75
Kassenwart: Udo Oelwein,  41 77 73 04
Sportwart: Peter Hartmann,  416 75 37
Jugendwartin: Ute Röhling-Detka,  43 67 17 75
Schriftwartin: Dagmar Wisniewski,  401 31 57
Nordic-Walkingwart: Lena Siemes,  433 66 30

Ringen
1. Vorsitzender: Manuel Fuentes,  43 40 94 30
2. Vorsitzender: Ivo Ehreke,  32 59 60 94
Kassenwart: Frank Krey,  435 14 25
Sport- und Frauenwartin: Stefanie Fuentes,  43 40 94 30
Jugendwart: Matthias Fuentes,  74 76 43 28
Pressewart: Hans Welge,  402 35 31
Zeug- und Gerätewart: Wolfgang Dins,  413 27 78

Tanzen
TC Blau Gold im VfL Tegel 1891 e.V.
1. Vorsitzender: Peter Mangelsdorff,  433 96 53
2. Vorsitzender: Thorsten Unger, ª0171/548 44 57
Kassenwartin: Margit Reuter,  431 45 47
Sportwart: Torsten Lexow,  404 13 07
Jugendwart: Edda Schumacher, ª0170/233 76 39
Pressesprecher: Tobias Mayer,  431 81 64
Seniorenwart: Peter-Jürgen Horstmann,  414 16 54
Schriftführer: Hagen Winterfeldt,  03 30 56/20 90 8

Tennis
1. Vorsitzender: Bernd Wacker,  433 94 02
2. Vorsitzender: Felix Naumann,  30 60 48 48
Kassenwart: Hansjürgen Knaisch,  430 00 90
Sportwart: Peter Klingsporn,  404 64 66
Jugendwartin: Sophie Klingsporn,  78 89 44 28
Pressewartin: Annelie Warz,  67 92 88 73
Hallenwart: Jochen Schüle,  433 73 54
Platzwart: Bernd Hohlin, ª 0172/321 72 96
Gerätewart: Steffen Pieper,  43 77 44 42

Tischtennis
1. Vorsitzender: Frank Koziolek  432 39 87
2. Vorsitzende: Helga Schulze,  432 45 66
Kassenwartin: Dagmar Hübner,  434 65 02
Sportwart: Harald Ottke,  43 56 67 00
Jugendwart: Christian Stephan,  32 52 47 24
Pressewart: Marco Hafke,  81 86 77 20

Turnen
1. Vorsitzender: Peter Stiebitz,  40 54 11 38, ¬ 40 54 11 39
2. Vorsitzender: Florian Lüer, ª 0179/662 98 42
Kassenwartin: Uschi Kolbe,  402 73 82, ¬ 40 37 53 34
Sportwartin: Yvonne Roth,  434 46 44
Organisation: Angelika Lüer,  + ¬ 43 77 54 79
Jugendwart: Florian Lüer, ª 0179/662 98 42
Schrift- und Pressewart: Liane Kijewski, ª 0172/315 93 55

Twirling-Majoretten
1. Vorsitzender: Jörg Miller,  412 24 98
2. Vorsitzende: Corinna Brandt, ª0173/232 87 84
Kassenwart: Andreas Bahnemann, ª0163/614 20 41
Sportwartin: Andrea Schadewald, ª0162/103 20 33
Jugendwartin: Maike Sommerfeld, ª0179/434 99 14

Ronja Donwen, ª0173/ 442 89 18
Pressewartin: Stefanie Pinnekemper, ª0177/962 74 45
Kommandeusen: Stefanie Barunke, ª 0179/466 85 03

Corinna Brandt,  401 68 19

Vereinsjugend – Jugendrat
Vereinsjugendwart: Dagmar Hübner,  434 65 02
Mädchenwart: z.Z. nicht besetzt
Kassenwartin: Dagmar Hübner,  434 65 02


